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Einnndzwanzigſter Jahrgang

Neunzig Jahre
Jn den Kranz ſeltener Feſte welche das Greifenalter ves

deutſchen Kaiſers ſchmücken flicht ſich heute ein ſeltenſtes

mitten in den Arbeiten und Sorgen ſeines ſchweren Herrſcher
berufes vollendet ſich ihm das neunzigſte Lebensjahr Nur
einer ſehr geringen Zahl von Menſchen iſt es beſchieden ſo
weit die Grenze zu überſchreiten welche das Wort des
Pſalmiſten dem irdiſchen Leben zieht und dieſen Wenigen wird
gemeiniglich ihr hohes Alter eher zum Unheil als zum Heil
die Laſt von neun Jahrzehnten iſt faſt unerträglich ſchwer für
menſchliche Schultern und wenn der Körper ſie etwa noch
trägt ſo pflegt Geiſt und Gemüth der beſſere Theil des
Menſchen ihr längſt erlegen zu ſein Wo immer ſonſt der
neunzigſte Geburtstag gefeiert wird da iſt das Geburtstags
Hud nicht ſowohl ein Held als ein Opfer der Feier und nicht
helle Ausbrüche des Jubels ſondern fromme Scheu und tiefes
Mitleid ſind die Gefühle welche alle bewegen die einem theuren
Greiſenhaupte ihre Glückwünſche zu ſolchem Wiegenfeſte dar
bringenAlders bei Kaiſer Wilhelm deſſen überreich geſegnetes

Leben ſich auch in dieſer Beziehung über das gemeine Menſchen

loos erheben darf Wohl entrichtet auch er der menſchlichen
Gebrechlichkeit ſeinen Zoll wohl iſt ſein Antlitz gefurcht und
ſein Nacken gebeugt aber das köſtlichſte Gut iſt ihm geblieben
die Friſche des Geiſtes und des Herzens und ſie umgiebt die
ehrwürdige Geſtalt mit einem helleren Schimmer als ſelbſt
der Glanz der mächtigſten Krone es vermag Ein glücklicher
Zufall fügt es daß gerade zum neunzigſten Geburtstage des
Kaiſers ein unverwerfliches Zeugniß vorliegt über die rüſtige
Kraft mit welcher der greiſe Held die Schwelle zum zehnten
Jahrzehnt ſeines Lebens überſchreitet Wenn die höfiſchen
Berichte die Unverwüſtlichkeit ſeines Geiſtes und Körpers
rühmen ſo wiſſen wir alle daß ſolche Berichte wahr ſein
können aber nicht wahr ſein müſſen allein etwas Anderes iſt
es wenn ein Franzoſe der vielleicht größte Sohn des Volkes
welches vom Schwerte Kaiſer Wilhelms ſo ſchwer getroffen
worden iſt wenn Graf Leſſeps ſelbſt ein mehr als achtzig
jähriger Greis nach der einſtündigen Unterredung die erzr
einigen Tagen mit Kaiſer Wilhelm gehabt hat bewundernd

eiſt wie leicht ſein Gang und wie kräftig noch der Druck
ſeiner Hand iſt und mit wie bewundernswerther Spannkraft
des Geiſtes er ſich in die weltweiten Ausſichten eines großen
Friedenswerks vertieft hat Fürwahr dies Zeugniß aus
Feindesmund iſt das ſchönſte Angebinde welches dem deutſchen
Kaiſer zum heutigen Tage beſcheert werden konnte

Dem deutſchen Kaiſer und dem deutſchen Volke Denn
brauchen wir es noch in Worte zu kleiden was heute in allen
deutſchen Herzen lebt brauchen wir noch zu ſagen daß dies
überfchwänglich geſegnete Alter Kaiſer Wilhelms ein köſt
liches Geſchenk nicht nur für ihn ſelbſt ſondern auch für das

Deutſche Reich ja für die ganze geſittete Welt iſt Von dieſem
ehrwürdigen Haupte welches der Schnee von neunzig Wintern
deckt gilt ganz und voll das Wort des deutſchen Dichters

Viel hangt an ihm Nie war ſo heilig
Jrgend ein fürſtliches Haupt wie ſeins iſt

So lange dieſe 7 wachen herrſcht der Friede und wer
immer mit tiefem Grauen an die furchtbaren Folgen eines

e

An meinen KRaiſer
von Fanny Klinck

Goldiges Sonnenlicht durchfluthete den kleinen Raum und
Jahn belebte das feine blaſſe Geſicht eines am offenen
Fenſlex ſitzenden jungen Mädchens Es hielt die Hände im

Schooße gefaltet und die langen dunklen Wimpern über die
e agentz den roſigen Mund umſpielte ein weh
üthi elnZu den Füßen des jungen Mädchens ſpielte ein blondlockiger

Knabe mit theilweiſe ſchon zerbrochenen Zinnſoldaten So eifrig
war er mit dem Aufſtellen derſelben e daß erdarüber ſcheinbar die Anweſenheit einer zweite Wegen ganz

vergeſſen hatte Endlich ſagte er
Ja ſo a das iſt der Trompeter von Gravelotte

Sieh doch Hilda ſeine Trompete iſt wirklich zerbrochen
er bekommt keinen Ton mehr heraus

Die Wangen des Mädchens färbten ſich bei dieſer
Anrede noch um eine Schattirung höher und das wehmüthigeLächeln das ihren Mun umſpielte nahm einen noch deut

Ucheren Ausdruck an aber die geſenkten Lider hoben ſich nicht
x es konnte ja auch nicht nühen weil ſie das zerbrochene

orn des Trompeters von Gravelotte nicht geſehen haben
würde Hilda Ahl war ſeit Jahren blind

Wie Wwars doch bei Gravelotte Hilda plauderte der eil
r weiter Erzähle mir doch davon

Er hatte ſein verlaſſen und war an die blinde
Sag herangetreten

kann

Du weißt daß nſer Vater bei Gravelotte e e
zu re arme Mutter nicht an jenen

Dir rn Hanſel lautete die Ent

den Tod fand und
Tag erinnert werden
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Wünſche um das beſcheidene Heim flattern laſſen in welchem
Kaiſer Wilhelm arbeitet und denkt ſchafft und ſorgt Jnſofern
iſt der neunzigſte Geburtstag des Kaiſers nicht nur ein deut
ſches ſondern auch ein europäiſches Feſt

Aber freilich inniger tiefer wärmer ſind die Glück
wünſche welche heute güs den Herzen aller patriotiſchen Deut
ſchen ſich zum Thron des erſten deutſchen Kaiſers erheben
Sie ſind nicht entſprungen aus kühler Berechnung und ſie
werden auch nicht allein von ehrfürchtiger Geſinnung getragen
ſondern ſie ſind erfüllt von jener vertraulichen Liebe mit
denen Kinder und Kindeskinder den ſeltenſten Ehrentag eines
theuern Familienhauptes begehen Sie alle fließen zuſammen
in dem Wunſche daß Kaiſer Wilhelms Leben ſich noch weit
in die Zukunft erſtrecke ihm ſelbſt zum Heile und zum Heile
auch dem Deutſchen Reiche dem jeder neue Tag und jedes neue
Jahr das jenem koſtbaren Leben zugelegt wird eine neue Bürg
ſchaft iſt für eine friedliche und glückliche Zukunft

Pyolitiſche Ueberſicht
Die Times ſchreibt Die neue Triple Allianz

Deutſchland Oeſterreich und Jtalien bringt ſofort einen
Wechſel von der größten Bedeutung in der europäiſchen Lage
zuwege Jhre ſchließlichen Folgen werden ſpäter geſehen
werden Soweit es England betrifft ſo haben wir jeden
Grund mit ihrer unmittelbaren Wirkung zufrieden zu ſein
England iſt nicht weniger als Oeſterreich und Jtalien an der
Zügelung des ruſſiſchen Ehrgeizes im ſüdöſtlichen Europa direkt
interefſirt und die feſte Anhänglichkeit Italiens an die Politik
OeſterreichUngarns in der Behandlung des bulgariſchen
e bildet einen mächtigen Zuwachs zur Sache der

reiheit und Nationalität Die Sympäthien Italiens mit
Bulgarien ſind groß und finden bei den Bulgaren ſelber warme
Anerkennung Wenn die Sympathien OeſterreichUngärns
gier und weniger prononcirt ſind ſo liegen doch deſſen
Intereſſen unverkennbar in derſelben Richtung Die neue
TripleAllianz zielt daher direkt auf den Erfolg der Politik
die von England auf der Balkan Halbinſel beſtändig begünſtigt
wurde eine Politik welche darauf gerichtet iſt den von der
Herrſchaft des Sultans emgnzipirten Nationglitäten zu
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7 C7 cnach amtlicher Meldung drei Studenten der St Petersburger
Univerſität im Beſitze von Sprenggeſchoſſen arretirt worden
ſeien Der Rektor ſprach ſeinen tiefſten Abſcheu und ſein
Bedauern gegenüber dieſer Thatſache aus und forderte die
Studenten auf energiſch gegen die Unthat zu pr n und
dieſen Proteſt in einer einſtimmigen ErgebenheitsAdreſſe an
den Kaiſer auszudrücken Die Rede des Rektoxs wurde mit
anhaltenden lauten Beifallsbezeugüngen begleitet Die
Studenten ſtimmten nach dem Schluß der Rede die National
hhmine an und brachten begeiſterte Hochrufe auf den Kaiſer

aus Ein heute Geſetz beſtimmt daß
die Zahl der jüngeren Offiziere ſämmtlicher Infanterie
Vegimenter bis zu der im vorgeſehenen Rorm erganzt
werde

Die bereits erwähnte Rede Gladſtone s beſprechend
ſagt Freeman s Journal Der erſte Jahrestag des iri
ſchen nationalen Feſtes St Patrick s Tag ſeitdein Homerule
die überwiegende Aufgabe einer der großen engliſchen Parteien
unter der Führung von Englands größtem Staatsmanne
würde bot eine geeignete Gelegenheit um ein ferneres Stadium
in dem Programm der Bewegung zu verzeichnen Wir freuen
üns zu finden daß M Gladſtone vollſtändig feſt iſt und
keinen Wunſch zeigt ſeinen Weg zu verlafſen um dem Abgeord
neten für Weſt Birmingham entgegenzukoinmen Die geſtrige
Rede definirt mit ſchlagender Klarheit die Stellung der libe
ralen Partei Sie hält an ihrer iriſchen Politik feſt Es iſt
eine nationale Politik und kann nicht beſchnitten werden um
der Auffaſſung irgend eines Jndividuums zu paſſen

Das engliſche Unterhaus verwarf am Sonnabend nach
längerer Debatte mit 226 gegen 88 Stimmen einen Antrag
Diklon s auf Vertagung des Hauſes behufs Proteſtes gegen
die Verhaftung des Prieſters Keller Moeughall Sodann wurde
die Berathung über die Vorlage betreffend die Geſchäftsordnung
fortgeſetzt und die erſte Reſolution mit 262 gegen 41 Stimmen
definitiv angenommen

Der franzöſiſche Miniſterrath ſtellte am Sonnabend
den Budgetentwurf pro 1888 feſt Das Gleichgewicht
des Ordingriums im Budget wird durch neue Einnahmen die
ſich im ganzen auf 149 Millionen beziffern hergeſtellt Hier
von kommen 29 Millionen guf die Umbildung der gegen
wärtigen Steuer vom beweglichen Vermögen 70 Millionen

ihre eigene Zukunft ſo zu geſtalten wie es ihnen
beſten paßt England hat thatſächlich von der ernene
Allianz der drei Mächte nichts zu fürchten und viel zu ge
winnen Es ſteht mit ihnen allen auf freundlichem Fuße es
hat keine Jntereſſen welche mit den ihrigen im Konflikt ftehen
und mit Ausnahme möglicher Zänkereien mit Deutſchland über
Kolonialfragen deren Beilegung einer gemäßigten und ehr
lichen Diplomatie ſtets zugetraut werden darf hat es keine
Schwierigkeiten mit irgend einer derſelben zu fürchten
Die Aktion des Czaren iſt zweifellos unberechenbar und die
Ereigniſſe der letzten paar Tage haben ſicherlich nicht dazu bei
getragen Muthmaßungen zu erleichtern aber es iſt ſicher
daß wenn er bis jetzt gezaudert hat die Zufälle eines Krieges
zu riskiren es es dreimal überlegen wird ehe er
ſich entſchließt dem kompakten Bündniß der centraleuropäiſchen
Mächte gegenüberzutreten

Aus Petersburg wird unterm 19 d gemeldet Wie der

Univerſität geſtern in der Aula vor den ſehr zahlreich
anweſenden Studenten und in Gegenwart der vorgeſetzten Be
hörden und des ProfeſſorenKollegiums eine Anſprache in
welcher er der ſchmerzlichen Ueberraſchung Ausdruck gab daß

meinte Hans altklug aber ich möchte doch gern etwas davon
wiſſen Sieh mal Hilda alle Knaben können von dem Kriege
erzählen von unſerem Kaiſer wie er mit ſeinen Soldaten
in den Krieg gegen die Franzoſen gezogen iſt Die Jungen
lachen mich aus weil ich nichts davon weiß und ſo
dumm bin

Ja Hans von unſerem Kaiſer kann ich Dir erzählen ſo
viel Du nur wiſſen willſt aber doch auch nicht mehr als
andere Menſchen Jeder Deutſche weiß was ſein Kaiſer
ges wie das Vaterland groß und mächtig unter ſeiner
Regierung geworden Und nicht das allein Kaiſer Wilhelm
iſt nicht nur ein großer Kaiſer ſondern auch ein guter Menſch
der Vater ſeines Volkes mit einem warmen Herzen für deſſen
Wohl und Wehe Wie manches Elend wurde durch ihn ge
mildert wie manche Thräne durch ihn getrocknet Dafür ſegnet

aber auch der liebe Gott und giebt Gelingen zu ſeinem
Thun

Der Knabe ſchwieg eine Weile und ſann
e et er macht wohl auch Menſchen geſund fuhr er

dann for
Die Blinde lächelte

Gewiß Hanſell Viele danken ihm Leben und Geſundheit
Ein Klopfen an der Thür unterbrach das Geſpräch der

Geſchwiſter Auf Hilda s Hereinruf trat ein junger Mann in
das kleine Stübchen

Herr Herbig Hildal rief Hans dem Beſuche entgegen
end

Seien Sie herzlich willkommen, ſagte das Mädchen ſeine
et ektrecteid indem ein tieferes Roth ihre Waugen

in

es war keine Freude in dem Ausdruck ſeines Ge

am A ndi Höllen von Cerealen Das

auf die Zuſchlagstaxe von 50 Francs für den Heltoliterehe un 20 Millionen auf die Zu de den
raordinarium im Budget

wird beibehalten und ſoll gedeckt werden durch 42 Millionen
Obligatiouen die in 7 Jahren und durch 8 Millionen die in
60 Jahren rückzahlbar ſind e

Pariſer Blätter nehmen mit bemerkenswerther Gefliſſentlichkeit

eingehend Notiz von der Ankunft des Großſcherifs von

Regierungs Anzeiger meldet hielt der Rektor der hieſigen J

Marokko Sidi el HadjAbdeſſelam el Quazzam in der fran
zöſiſchen Hauptſtadt Die Beachtung welche dem Ankömmling
ſeitens der Preſſe gezollt wird erklärt ſich durch den Umſtand
daß der Großſcherif ein eifriger Freund Frankreichs und der
franzöſiſchen Beſtrebungen in Marokko iſt Für ſeine Be
mühungen um Aufbeſſerung der Verhältniſſe an der marokkaniſch
algeriſchen Grenze wo infolge häufiger Einfälle eines marokka
niſchen Kabylenhäuptlings in algeriſches Gebiet ſtändige Un
ſicherheit herrſchte erhielt der Großſcherif vor einiger Zeit das
Großoffizierkreuz der Ehrenlegion Er ſelbſt ſteht ſeit drei
Jahren unter franzöſiſchem Protektorat und deshalb mit der
Regierung des Sultans auf ziemlich geſpanntem Fuße Seine
jetzige pariſer Reiſe verfolgt dem Temps zufolge den

n en Protektorat eine größere effektive Wirkſamkeit zu
verſchaffen

Das junge Mädchen ſeufzte indem es den Duft der Blumen
begierig einathmete Er verſtand

Ja es wird Frühling ich fühle es Herr Herbig Denken
Sie nicht daß ich ſein Kommen nicht ſo gut empfinde weil
ich nicht ſehen kann Es iſt doch etwas Wundervolles um
dieſes Erwachen der Natur um dieſes Werden

Er ſchüttelte wehmüthig mit dem Kopfe aber wenn etwas
imſtande war ſeine Liebe und Bewunderun dieſes holde
Eeſchöpf zu vermehren ſo war es die Aengſtlichkeit mit welcher
ſie beſtrebt war ihrer Umgebung einen tiefen Kummer zu ver
bergen der wie er nur zu gut wußte an ihrem Herzen nagte

Hilda und Hans waren die Kinder der Wittwe eines Kauf
manns, dex in der Schlacht bei Gravelotte gefallen war und
ſeine Familie in äußerſt beſcheidenen wenn nicht gar bedrängten
Verhältniſſen zurückgelaſſen hatte Selbſt zart und vft leidend
hatte Frau mit Sorgen und Eutbeh fenaber es der r trotzdem gelungen ſich e S r
ſtändig durchzubringen bis ein neue lücksfall ihr ſcheinbar
für immer die Hoffnung raubte dereinſt wieder ſorgenfreier

Dieſen Vorboten einer Gefahr für das Augenlichtigte die eeceeeeeeg da d tn

n e et eigene Anlaß zu

a er entgegenſehen zu können

Ohne daß Hilda je zuvor Klage über ihre Augen geführt

r zu einer gezug auf ihr Sehvermögen gegeben mußte an dem n
Mädchen plötzlich die Wahrnehmung gemacht werden daß i
Augen We mehr in normalem Zuſtande ſeien indem es
überall Fehlgriffe machte und ſichtlich ſich über die Entfernung
der Gegenſtände täuſchte

ildas
ße

Frau Ahl hatte mit Aufwendung aller ihrer
en für ſie nur erreichbaren ärztlichen R

als er ſie e und Wie verloren betrachtete Und doch
zart und geformtEs wi

dch würde auch nicht in ihrer Eegentart danach fragen e enin 9 rdie erſten Bolen junge

Der junge Mann nahm die dargebotene Hand in V jed

ie

Vhennnngen ind Horn

nommen fand aber nirgends ein Wort des Tro oder der

enge zu ſehenwo de den era r enau war



Der
thron umeeletsye erſ welche baten die Reſerve

giers ne ungariſcher Sprache a
r Müinſſter in ſeiner Antwort darauf

n m empfing am Sonnab

daß diedeutſche Sprache als gemeinſantes Band die hrkraft des
Reiches zuſammenhalte er könne daher die Erfüllung der
Bitte nicht in vollem Maße in Je Art er werde
aber zu erwirken trachten was init Rückſicht guf eine erfolg
iche Wirkſamkeit der gemeinſamen Arinee und deren Kriegs

t erreichbar ſei eGeneral Gené meldet in einer Depeſche aus Maſſauahvom b daß ſämmtliche Mitglieder dte Salim
e Ausnahme von Savoironx am 17 d in Maſſauah

Lngetroffen ſeien Der General boffe auch die Auslieferung
ahoiroux zu erlangenPaletboet San Gottardo ſind mit Truppen in

Maſſauah angekommen a nanäänDer Negus von Abeſſynien hat wie man dem
Mubaſchir aus Suakin ſchreibt wohl mit ſeiner Armee

den Rücmarſch in das Innere ſeines Reiches angetreten doch
hat er Ras Alun laden Auftrag gegeben noch weiter mit
ſeinen Truppen in Asmara und Umgebung zu bleiben und

von dort aus die Schritte der Jtaliener lieber u be
obachten Der Feldherr gebietet nun infolge der ihm vor
einigen Tagen aus der von ihm adminiſtirten Provinz Tigré
3 gugenen Verſtärkungen neuerdings über ein Heer von

16 e 20000 Mann e n ig ar r e
d n 13 t me Nleinere kelegravhiſche Mittheilungen

Konſtantinopel 19 März Der ruſſiſche Botſchafter
Nelidoff wird morgen vom Sultan in Audienz empfangen
rin 19 Marne Prinz Amadens Hetzeg von Alt

Tnrin 19 März rinz Amadens Herzog von Aoſtahat Se nach Bertin e nachmittag angetreten Der
Kronprinz iſt von ſeiner Orientreiſe zurückkehrend in Brindiſi

eingetroffen

Deutſches Reich
Berlin 20 März Von den zur Feier des 90 Geburts

tages Sr Maj des Kaiſers angemeldeten erlauchten Gäſten
heute wieder ein großer Theil hier eingetroffen und zwariſtKettirk und Groößfürſtin Wladimir ſowie Großfürſt

Michael von Rußland der Großherzog und Herzog
Gebrg Ludwig von Oldenburg der Herzog von Sach ſen
Meiningen der Erbgroßherzog und die Erbgroß
herzogin von Mecklenbürg Strelitz der Großherzog
und die Srrßgeraggin ſowie der Erbgrößherz g von
Sachſen der Herzog und die Herzögin von Anhalt mit
dem Erbprinzen Friedrich und der Prinzeſſin Alexandra
der Kronprinz von Dänemark die Großherzogin Mutter
Alexandrine und die Großher zogin Marie von Mecklen
burg Schwerin mit der Herzogin Eliſabeth der Fürſt zu
Waldeck und Pyrmont der Prinz von Wäales ünd der
Exbprinz zu Schaumburg Lippe 28 fürſtliche Perſonen
werden an Montag noch erwartet Ferner iſt der japaniſche
Prinz Komgtſu eingetroffen welcher bereits im Winter mit
ſeiner Gemahlin längere Zeit hier verweilte unt die Glückwünſche
des Kauiers von Japan unſerm Monarchen zu überbringen Mit
der großen Zahl der fürſtlichen Gäſte wie ſolche in dieſer Menge
nöch niemals in Berlin vereinigt geweſen ſcheinen die glanzvollen
Zeiten des Mittelalters zurückzukehren als um den römiſch
deutſchen Kaiſerthron ſich die Schaar fürſtlicher Vaſalben drängte
Aber welcher Unterſchied zwiſchen damals und heute zwiſchen
dem Mittelalter und der Gegenwart Nicht mehr iſt es ein
römtſch deutſcher Kaiſer ſondern ein rein und nür deuütſcher um
den die Fürſten ſich ſchaaren und dieſe kommen nicht als
Vaſallen ſondern als Bundesgenoſſen Freunde Brüder Ein
Band ümſchlingt ſie alle das der Vaterlandsliebe neben den
Banden der Verehrung die ſie alle unguflöslich an Kaiſer
Wilhelm ketten Und ſo wird unſeres Dichters ſchönes Wort zur

Wahrheit daß es der echten Größe gegenüber keine andere
Freiheit giebt als die Liebe Die ungemeine Liebenswürdigkeit
welche aus dem Charakter des Kaiſers bei jeder Veranlaſſung in
mannichfachen Zügen hervorleuchtet
Gelegenheit ſeines 90 Geburtstages in glänzendſter Weiſe durch
eine große Reihe von Gnadenbezeugungen offenbären VonIntereſſe iſt ein Blick auf die Beweiſe kaiſerlicher Huld bei

Vollendung des 80 Lebensjahres u a wurde der Leibarzt Sr
Majeſtät D v Lauerx ausgezeichnet Er erhielt den Excellenz
titel für ſeine excellente Kunſt wie der Kaiſer ſcherzte die ihm
bis Zir Achtzig verholfen außerdem ging ihm aus der Schatulle
ſeines hohen Kur und Pflegebefohlenen eines Ehrengabe von
150,000 M zu welche diesmal wenn man dent Gerücht Glauben
ſchenken darf auf das Doppelte erhöht werden ſöll Ferner wurde
äm 22 März 1877 das Hohenzollern Müſſen eröffnet
und der Wrangekbrunnen am Kemperplatz im Thiergarten
feierlich enthüllt Die Ausſchmückung der Straßen und

ungariſche nete g in eS i en Unt m Linden welche mit den übrigena Wenn 3 nen großartigen Schmuck
n die

Das Transportſchiff Stadt Genug

wird ſich auch wieder bei

iſt in vollem Gange und beſonders ſind es die

önigli kademſe der Künſteſchonans hen vn dürfen e er wohnte geſtern der Worten im Overnbauſe bei
woſelbſt auch die Frau Großherzogin von Baden und andere hoheHer den und ſtenve Fürſtlichkeiten anweſend waren Jm

aufe des heutigen Tages empfing der Kaiſer den Statthalter von
ſaßLothringen en odenlohe Schillingsfürſt Darauf ſtatteten der Großfürſt und Großfürſtin

r grie Großfürſt Michael Nikolajewitſch den
Majeſtäten ihren Beſuch ab welchen der Kaiſer bald a 1 Uhr

ex ruſſiſchen Botſchaft erwiderte Am Nachmittag fand bei
den Majeſtäten größere Familienkafel ſtatt Die Kaiſerlichen
Majeſtäten werden morgen e im hieſigen Palais diezum Geburtstage des Kaiſers einge roftenen Abgeſandten der

fremden Staaten in beſonderer Andienz empfangen
ronprinz nahm geſtern mehrere Vorträge und militäriſche

Meldungen entgegen und ertheilte Audienzen Am Abend empfing
öchſtderſelbe den Kronprinzen und die Kronprönzeſſinwon

Schweden Heute vormittag wohnte dex Kronprinz dem Gottes
dienſt in der Nikolgi Kirche bei Prinz Heinrich iſt heute
früh der Prinz und die Prinzeſſin Albrecht ſind geſtern
abend hier eingetroffen Der König und die Königin von
Rumänien waren heute auf der Reiſe nach Berlin in Dresden
eingetroffen und auf dem Bahnhofe daſelbſt vom Könige dem

rinzen Georg dem Prinzen Friedrich Anguſt und der Prinzeſſin
Nathilde empfgugen worden Prinz Friedrich Leopold

von Preußen iſt hente in Yokohama eingetroffen und hat ſich
ſofort nach Tokio begeben S

Berlin 19 März Das Abgebrdnetenhaus nahm
in dritter Leſung einige kleine Geſetzentwürfe an und ſchritt
dann zur zweiten Berakhung der Kreis und Provinzial
ordnung für die Rheinprovinz Es lagen dazu zwei Ab
änderungsanträge vor Der W Vygen xnl will die
Seelenzahl welche die Städte zum Ausſcheiden gus dent Kreis
verband berechtigt von 40,000 guf 30,000 herabſetzen Der
Antrag wurde von dem Regierungskommiſſar Geh Rath
Bitter mamentlich mit dem Hinweis auf das ungeſunde
Wachsthum mancher rheiniſchen Jnduſtrieſtädte bekämpft und
nach längerer Debatte mit geringer Mehrheit abgelehnt
Ebenſo ein Antrag des klerikalen Abg Fritzen auf Ab
änderung der Beſtimmungen über die Bürgermeiſterwahl
Schließlich wird der Reſt der Vorlage unverändert nach dem
Komimiſſionsbeſchluſſe angenommen desgleichen der Geſetz
entwurf über die Einführung der Provinzialbildung vom

ſt 29 Juni 1873 in der Rheinprovinz Nächſte Sitzung Mon
tag Kleinere Vorlagen

Der Bericht der hat terergghlen über den
Geſetzentwurf

folgende Abänderungen
Zu Art 2,8 Die Verpflichtung der geiſtlichen Oberen

zur Benennung von Kandidaten für ein geiſtliches Amt ſowie
das Einſpruchsrecht des Staates werden für die Beſtellung
des Verweſers eines Pfarramtes aufgehoben Zu la Ein
ſpruch iſt zuläſſig wenn der Anzuſtellende aus einem auf That
ſachen beruhenden Grunde welcher dem bürgerlichen vder ſtaats
bürgerlichen Gebiete angehört für die Stelle nicht geeignet iſt
die Thatſachen welchen den Einſprüch begründen ſind anzugeben
8 2 Anfgehoben wird auch der zweite Abſatz des 819 des

eſetzes vom 11 Mai 1873 s 4 Das Meſſeleſen und die
Spendung der Sakramente fallen nicht unter die Straf
heſtintmungen der Geſetze von 11 Mai 1873 und 21 Mai 1874
Vorſtehende Beſtimmung findet aber keine Anwendung auf die
Mitglieder von Orden und ordensähnlichen Kongregationen
welche vom Gebiete der preußiſchen Monarchie ausgeſchloſſen
ſind Die Vorſchrift des Art 5 des Geſetzes vom 21 Mai
1886 wird hierdurch nicht berührt Art Die 26 des
Geſetzes vom 13 Mai 1873 über die Grenzen des Rechtes zum
Gebrauche kirchlicher Straf und Zuchtmittel werden aufgehoben
Zu Art 5 s 10 Von den ausgeſchloſſenen Orden oder ordens
ähnlichen Köngregationen können auch zugelaſſen werden die

jenigen welche ſich dem Unterrichte und der Erziehung der
weiblichen Jugend in höheren Mädchenſchulen öder gleich

artigen Erziehungsanſtalten widmen 8 4 Das vom Staate
in Verwahrung oder Verwaltung genommene Vermögen der

aufgelöſten Nijederlaſſungen wird den betreffenden wieder
errichteten Niederlaſſungen zurückgegeben ſobald dieſelben Kor
wpvrationsrechte beſitzen Und in rechtsverbindlicher Weiſe die

Verpflichtung zur Unterhaltung der Mitglieder der aufgelöſten
Niederlaſſungem übernommen haben Schon vor der Erfüllung
dieſer Vorausſetzungen kann denſelben die Nutznießung dieſes
Vermögens geſtattet werden Zuſatzartikel Die 88 19 des

Geſetzes vom 20 Mai 1874 über die Verwaltung erledigter
4Katholiſcher Bisthümer werden auf gehoben

Dem Bundesrat h iſt ein Geſetzentwurf betreffend den
Verkehr mit Wein zugegangen befagt Wein wein
haltige und weinähnliche Getränke denen bei oder nach der

getroffen als der vorzeitige Tod ihres Gatten ſie tränkelte
und konnte ſich von ihn nie mehr erholen bbgleich nie ein
Wort der Klage über ihre Lippen gekommen war Gleichwohl
arbeitete ſie unabläſſig Die ſpäten Nachtſtunden fanden ſie
noch über irgend eine mühſame Näharbeit gebeügt am Tage
gab ſie Klabierſtünden heimlich hoffend ſo viel Geld zu der

n n n tn i e e e inübrig blieb Hildas Augen durch einen berühmten AugenärztUntetſnche i zu laſſen Aber alle Waan m
ſich als vergebliche ihr Verdienſt reichte kau r deit ve

e ten M e vurnig und e etnicht die ihr hilfreich zur Seite ſtehen konntenniemals aber be h n Bitte an ine Beherke im
Unterſtützung über ihre Lippen gebracht haben

H et e a 4 n ein nicht etig Hhochbegabtes talentpolles Mädchen ſondern gauch vonhnlicher Schönheit des Körper e r e an
machte allerdings den Eindruck von la hedücſehiet

er doch nur infolge ihrer etwas exen ungen beim
ſehen lebliche Oval ihres Geſichtes die feinen Zügeirden vollendet s e lein el e

4 h et g l Iſein wenn ihnen nicht das lebengebende Angenlrcht gefehlt
hätte

And doch Es gab Augenblicke in welchen Hildas Geſichtwie chien Augenblicke wo in ren Bee die
jauchzende Seele ihren W
Ah der alten Geige ihres Vaters zauberhafte Töue entlockte

e ſie reiner und ſchöner nie
in einem ſolchen Augenblick hatte Theodor Herbig die

Blinde zuerſt W Er war ein armer Muſikex der wichts
ſein nannte Wohl war es ihm gelungen ſich dem Kapell
meiſter und Operndirigenten re machen aber
ein Lohn war ein ſo kärglicher daß er kann davon ſein

e iſten und nur die nothwendigſten Bedürfniſſe beſtreit

Eines Tages hatte er ſich ein Stübchen geſucht da das alte

ört worden waren n

Als er in Begleitung ſeiner neuen Wirthin über einen ſchmalen
Korridor geſchritten die neue Wohnung beſichtigend hörte er
plötzlich wunderbare Töne an ſein Ohr klingen Wie gebannt

war er ſtehen geblieben n haWäs iſt das hatte er gefragt
Fräulein Ahl ſpielt Geige, lgutete dje Antwort
Theodor Hexrbig wäre noch in gegenwärtiger Stunde gußeride geweſen darüber Anna gehen wie er dazu ge

rn ohne weiteres leiſe und geräuſchlos die Thür zu
ffnen dürch welche er die Töne vernahm Dann aber war

er verſteinert geweſen bei dem Anublick der ſeiner

einer Exhöhung vor dem Fenſter ſtaud Hilda die Geigen Axm e en den Bogen fübrend Sie war
in dem einfachen hellen Kleide eine wunderbar liebliche Ex
ſcheinung Jm Eifer des Spiels hatte ſie wohl nicht das

t en der Thür gehört und ſo fand Theodor Herbig Gen
legenheit demſelben bis zu Ende zu folgen Er glaubte nie
etwas Schönexes gehört haben
So war der junge M ſüler der Zinlnetnachbar der Frau

d Wochenlaug ſahen weder dieſe noch Hilda
etwas von dem neuen Nachbaär wußten kaum von ihm dann
ber war er eittes Tages gekonmen um ſich den Damen

Dieſem erſten Beſuche folgte hald ein zweiterrzüſtellen
dritter und in nicht ſehr langer Zeit hatte ſich hier ein

über Zeit einen Sonnenblick auf Frau Ahl s und ihrer
ideir Kinder freudloſes Daſein warf Theodor Herbig war

ein eruſter Mann welcher der einſainen Frau mit manchem
Rath zur Seite ſtand und ugmentlich a der Umgang mitihm für ihre Kinder ſehr förderlich ährent er Hilda in
die Technik ihrer Kunſt einführte widmete er Hans mancher ihn zu unterrichten und in ihm die vuſt zur Arbeit

zu weden ider junge Muſiker in dem Verkehr mit dieſen We
m

t

e ihren Widerſchein fand Das war wenn Hilda e Freundſchaftsverhältniß entwickelt das nach langer

Haus in welchem er ſeither gewohnt verkauft worden war
für ſich ein großes Glück gefunden ſo brachte est auch einen eeh Scherg en er nie zu überwinden

welche einen dieſer Stoffe euthalten zugeſetzt worden

Der als 0,0lg

betreffend Abänderung der kirchen
politiſchen Geſetze iſt erſchienen Die Kommifſion beſchloß

Herſtellung Barhumverbindungen mekautiſches Blet oder Wlei
verbindungen Glheerin Kermelsbeeren Mäagnefiumverbindüngen
Salichlſäure unreiner freien Amylalkohol enthaltendexr a
unkryſtalliſirter Stärkezucker Theerfarbſtoffe oder e

oder deren Gehalt an Schwefelſäure in einem
keit mehr beträgt als ſich in 2g neutralen ſchw en
Kaliums befindet dürfen ſofern ſie als Nahrungs oder Genuß
mittel dienen ſollen gewerbsmäßig weder feilgeboten noch ver
kauft werden Dem gleichen Verbot unterliegen Getränke der
vorbezeichneten Gattung denen bei oder nach der See
lösliche Aluminiumſalze Alaun oder ſolche Stoffe ent
haltende auſ ugeſetzt worden ſind Schaumweine jedoch
unterliegen dieſem Verbote nur inſoweit in einem Liter mehr

Alaun enthalten iſt 82 beſagt Zuwiderhandlungen
werden init Gefängnißſtrafe bis zu 3 Monaten und Gelvſtrafe
bis 1000 M Fahrläſſigkeit mit Geldſtrafe bis 150 M oder
mit Haft geahndet S Neben der Strafe kann auf Ein
iehung der Getränke erkannt werden gleichviel ob ſie dem
erurtheilten gehören oder nicht S 4 beſagt daß die Vor

ſchriften des Nahrungsmittelgeſetzes von dieſem Geſetz un

berührt bleiben nisseDer a Rheiniſche Kurier meldet In den letztverfloſſenen
Wochen wurden von den preußiſchen Richtern erſter
Jnſtänz die Atteſte über ihre Anſtellungs und Anciennitäts
verhältniſſe neten und zwar dem Vernehmen nach zu dem
Zweck ihrem langgehegten Wunſche zu entſprechen daß
ür die Land und Amtsrichter ein gemeinſ e

uns setat durch die ganze Monarchie gebildet

werde neIn Konſequenz des neuen Militärgeſetzes iſt für Baiern
vom Prinz Regenten unterm 16 d verfügt worden daß vom
1 April d J ab nachſtehende Truppentheile neu zu errichten
ſind 1 Beim 1 Feld Artillexie Regiment 1 Abtheilungsſtab und
1 Batterie in München bein 4 FeldArtillerie Regimen 1 Ab
theilungsſtab und 1 Batterie in Augsburg Mit Hilfe dieſer
Neuformationen werden die genannten Regimenter zu 3
theilungen mit je 3 Batterien formirt Dieſe Abtheilungen er
halten die Bezeichnung 2 und 3 Abtheilung 2 1 Eiſenbahn
Bataillonsſtab und 1 Eiſenbahn Compagnie zu Jngolſtadt Für
die Aufſtellung dieſer Neuformatijonen und die ſonſtigen aus der
Heeresverſtärkung ſich ergebenden Maßnahmen ſind die bereits
mitgetheilten Organiſationsbeſtimmungens aus Anlaß der Heeres
verſtärkung maßgebend 2

Der Reichstags Abgeordnete Haſenclever iſt mit ſeiner
Familie am Freitag von Halle nach Weimar übergeſiedelt

Kiel 19 März Durch Kabinetsordre vom 15 d M
werden der Contreadmiral Paſchen zum Chef des dies
jährigen Manövergeſchwaäders Kapitän z S Dein hard zum
Chef des Oſtſeegeſchwaders Korvettenkapitän Tirpitz zum
Chef der Torpedobopts Flottille nnd Prinz Heinrich und
Kapitänlieutenant Wodrig zur Chefs je einer Torpedoboots
Diviſivn ernannt

Halle den 21 März tn
Die Reihe der Feſtlichkeiten zur Feier des Geburts ges

des Kaiſers wurde am Sonnabend durch einen von den A ten
Herren vexanſtalteten Kaiferkömmers der Vereinigunng
deutſcher Corpsſtudenten des köſener 8 Verbandes

Preußen Weſtfalen Teutonen Altmärker und Normannen er
öffnet Der Feſtſaal im Café David war prächtig geſchmückt
Nachdem die Regimentskapelle ein Einlettungsſt gewiett
eröffnete Hr Landgerichtsdirektor Reuter die Feier mit einer
Anſprache Er wies auf den 90 Pſalm 10 Vers hin Unſer
Leben währet 70 Jahre und wenn es hoch kommt ſind es achtzig
Jahre und wenn es köſtlich geweſen ſo iſt es Mühe und Arbeit

eKönig paſſe er wird jeßt 90 Jahre und lebe noch in geiſtiger
Friſche und körperlicher Rüſtigkeit ſein Leben iſt köſtlich bohe

eweſen aber voll Mühe und Arbeit Soldat war er von ſeiner
rüheſten Jugend an und Soldat iſt er noch vom Scheitel bis

zum Fuß Er hat die Armee reorganiſirt und ſeit 1871 ſuche er
uns den Frieden nach außen zu erhalten und den Frieden im
Frnern herzuſtellen ſeine Erfolge ſind einzig in der Geſchichte
Er iſt der Herſteller und Schöpfer des Deutſchen Reiches und
ihm haben wir es zu danken daß der Deutſche im Auslande jetzt
geachtet und geſchützt daſteht Ueberall wo ſich der Kaiſer zeigt
muß ihm das Volk zujubeln die Leutſeligkeit Sr Majeſtät hat
es dem Volke angethan überall veranſtaltet man zur Geburtstags
feier des Kaiſers Jubelſeſte und ſo haben auch die alten Herren
des 8 Verbandes eine ſolche Vorfeier veranſtaltet um ihre
Segenswünſche dem Kaiſer entgegenzubringen und das alte Band
der unwandelbaren Treue zu erneuern Mit einem urkräftigen
Salamander auf das Wohl und fernere Wohlergehen Kaiſer

affen durfte Schon nach kurzer Zeit war es ihm
ar geworden daß er dem blinden Mädchen mit herzlicher
Liebe zugethan war All ſein Wünſchen und Denken alles
was er Schönes und Gutes von der Welt erſehnt fand ſeinen

Niemals durfte er daran denken ihr Leben mit dem ſeinen zu
verknüpfen niemals durfte ein Wort von dem über ſeine Lippen

Ausſichten für die Zukunft eröffnet er wäre in her Lag

aber leider nicht an Hilda Ein Blick auf ſie brachte alle
Wünſche und Hoffnungen in ihm zum Schweig

er nur ein treüer Freund ſein und bleiben aber bei dem was

ſtets einen ru
in ihm zu beharren
Auch heute war Theodor Herbig in einer Stimmung die
ihn mit en leidenſchaftlichen Groll gegen das
erfüllte Er
ob es nicht beſ
gar die Stadt zu

Mädchens denn er wußte daß auch ſie ihm in inniger

drei Menſchen eine S
ihnen dieſe zu entziehen erfüllte ihn mit Trauer
Jetzt indem er einen Blick auf

wa nen gekommen daß er nicht das Recht habe ihr

ihm der Entſchluß ſie nicht aufzugeben ſich nicht von ihr zu

weſen und zueinte daß dieſer Vers nicht auf unſern Kaiſer und

Wilhelm s den Siegreichen wurde die Rede geſchloſſen
D vü m

Mittelpunkt in der lieblichen Hilda Ahl und um ſo tiefer mußte
er die völligen Hoffnungsloſigkeit ſolcher Gedanken empfinden

kommen was ſein Herz ſo tief bewegte Wohl waren ihm
in Bezug auf ſeine Lebensſtellung in letzter Zeit beſſere

en ge
weſen eine andere Wohnung beziehen zu können als das
Stübchen neben der Familie Ahl ſich manche Annehmlichkeit
des Lebens zu verſchaffen auch an Eheglück durfte er denken

weigen ihr durfte

in ihm vorging wurde es ihm nicht ieicht in ihrer Gegenwarten und gleichgiltigen Ton anzuſchlagen und

hatte in ſchlafloſen Nächten oft daran gedacht
ex ſei ſich ganz von Hilda zu trennen wohl

verlaſſen Noch aber war er zugkeinemr
Entſchluß gekommen Auf der einen Seite forderte nicht

allein ſeine eigene ſondern auch die Seeleuruhe des jungen

Liebe zugethan war gebieteriſch eine rechtzeitige Trennungnach der anderen durfte er i ch verhehlen daß er dieſen

tütze geworden war und der Gedanke

Hilda s kleine weiche Hand
rf die ſie ihm entgegengeſtreckt war ihm abermals die

al mit dem ſeinen zu verbinden zugleich gher reifte in

a 2

r X



m t K e

dem Naſſer man ſeinem hohen

Stellung

würde er in den Stand geſetzt ſein micht

worauf die Sie intonirt und ſener inVex e n n Page en d wuW eſtern in Na er der J 35 Kkieet exmaniga Konzert
wozu za reiche T Theilnet mer a gren als lrga auch W eihe von Offizieren de e

ſdeſta al t te im Schmucke einer v
u ehe ten Gruppe von ges gettenen Topf

wächſen aus der auf hohem mit Draperien in den deutſchenhei gegen Poſtament die ſorbeergeteee e Büſte des Kaiſers

5 onprin z r des N er orrah chmuck beſtan eru Saales int er Germanig n h e Wie
beerumrahmten Kaiſerbi t wurde vond lein Kleiner ſchen Kapelle aus Mühe dere Leiter ſelbſt ein

ſag n e komponirt und dem Verein ge

e netereins hielt nach den einlei n Konzertuummern
d dreifachem Hoch auf den Kaiſer

grniſon

en ecend welche ſich bei Ann n an e och ſeit i e allegbriſches
iel von De Steinbeck Majör a und Redactenr dere das ſiniig die Jdee durchführte

wer allein würdigEhrentagen den von der
Germania geſpendeten re aufs Haupt zudrücken und
ſolches Amt der Königin F der Kaiſermutter Zuwies war
gut qusgeſührt Jhm folgte eine Scene aus Holteils Leonore in
58 W der i Reiterunteroffizier das prächtige Mantel

s d räg der Rolle ein früherer Künſtler vone ch vie hierbei Päter auch in dem Einakter
und Picarde als Landwehrurann Schutze aus Mitn et die Feſtlichkeit abm der letzten Tagen der düe eiren De hielt ich das

Reg ymnäſtüm der Francke ſchen Stiftungen ſeine
r Es e an derſelben 3 Schüler theil

denen ſämmtlich das Zeugniß der Reife zuerkannt werden konnte

Melebrotgiſche Station ſt
ein a t men 7 e MiraSon Vitigriet r 759 7 7 756,

S denn ch 7 furWind t 7Thanyuntt n d 2,7 t tmWetterber der Seewatte bei Hamburg u der Sternwarte bei Poig

e Mätz 8 U morgens Der hohe Luftdruck welcher 9 über Se
befand halle ſich oſtwärts bis Skandinavien verzogen die Luſtbewegung über
Meittetenropa war mithin W geworden Die Weiterlage hatte ſich nicht

idert in Deutſchland war das Wetter andauernd alt theilweis heiterKunget meldete 10 Grad Haparanda 768 8 mäßig e
Mosktan 759 9 Nordweſt ſtill Schnee Hamburg 772 1 Oſt i bedecktWien 772 2 ſtill bedeckt Nizza 766 Oft ſtill Regen Paris 764Nordoſt ſtill hedeckt 19 März U früh Pola 762 3 Nord ſtill beent

ine 10 Südweſt leicht halb bedeckt Malta und d ans t nicht
geme

Der Schneeſturm der in der Nacht vom 14 auf den 15 d
England heimgeſucht hat iſt wieder zum zweiten male binnen
kürzer Zeit den oberirdiſchen Telegraphen Leitungen ver
aekere geworden An vielen Stellen ſo namentlich in der

etröpole ſelbſt ferner in Sherborne in Briſtol c ſind die
Telegraphen und Telephondrähte zerriſſen worden ſodaß der
Betrieb eingeſtellt werden mußte Briſtol war für einen ganzen
Tag von ſeiner Umgebung telegraphiſch abgeſchnitten Derartige
Vorkommniſſe ſind in Deutſchland dank dem wertnerrweigten
unterirdiſchen Kabelnetze ſo gut wie unmöglich

Lviſſenſchaft Kunſt Literatur
Ein Gemälde von Rubens iſt in dem weltbekannten

Wachefigirenkabinet von Mad Tuſſand and Sons in London
entdeckt worden Es ſtellt die Epiſode in der Aeneide dar woDido und Aeneas auf der Jagd von einem Gelvitter überraſcht
werden Gegenwärtig hängt das Kuuſtwerk neben dem Porträt
Nicolaus I Rußland welches der Sainmlung von Nicblaus I

wurdeHerr v Leſſeps wird noch im Laufe dieſes Monats ſeine
Memöiren in franzöſiſcher und eugliſcher Sprache erſcheinen
laſſen Des Jntereſſanten und Wiſſenswerthen bietet ſich in dem
Leben des großen Franzoſen überaus viel ſodaß dieſerPuüblikation in allen Lindern das größte Jntereſſe entgegengebracht
werden wird

Provinzial Nachrichten
horug unſerer Origtnal Korreſpondenzen aus der Provin cReg iſt nur iinter ins de en geſtattet s

k Erfurt 29 März Das Erfurter Bürger Schützen
Covps veranſtaltete heute eine würdige Kaiſergeburtstags
Vor feier Nach einem am Nachmittag abgehaltenen Preis
ſchießen einten ſich gegen 70 r mit ihren Frauen
zu einem Feſtmahle im ne erhauptmann Gariſchbrachte den Kaiſertoaſt aus Als die Zin elheit o hereinbvach

e unter den Donner der Geſchütze ein rieſiges Freuden J
euer auf Das große Schützenhaus ſowie die Shüßenhalle

er hä 9 en ſue den eher Leſtmneer Rieſ 9 dla mer die en Blumenſttauß a n

Vor vinzialabgabe von jährlich 779,000 M iſt für l

d Querſurt 20,256 35 Mark

Vermiſchtes
e e e en hat nur wene gegeben de eich e gar d die u

er h Monarchen iſt ein König de

Lebensabends auch erfreuen

er Magiſtrat undZ agif iHiebe
a ltensin

h
Stadtverordnetenhauſe aus einen Ria e v rchezu e Hri Die g

20 Mär Da hier der eigenthinliche Noihen e n n en e Gemeinden kein e
beiu c er ſo ſoll eburtstage des Kaiſers deranf Mar ters n öffentlicher Gottesdienſt abgehalten werden nnabend nachmittag Uhr würde
re im nahen Leopoldshall aufs nete eine ererſ chütterung
er

Die vom Provinziallavtac für 1886 89 ſeſtge

J

eſetzte Pro
87 nVorſchrift der s 106 und 107 der Provinziglordnung auf d

einzelnen Land und Stadtkreiſe vertheilt t Es entfallendanach auf den Reg Bez e e 365,09631 M Reg
Bezto Merſeburg 309,145 08 Kreiſe Stern 14696 83
Mark Delitzſch 20,472 29 M Eckartsberga 1022869 M Hälle
Stadtkreis 36673 06 M Liebeßwerda 852159 Mel mans
felder Gebirgskreis 14 86366 M mansfelder Seekreis 88,75902
Markt Merſeburg 24358 70 Mark Näanniburg 11,094 53 Mark

Saal Kreis 20826 49 Mark
Sangerhauſen 19813 58 Mi Se 8027555 M Torgan

13,686 82 M Weißenfels 26 989 27 M ittenberg 13 i0s 79
Zeit 15,742 95 M Reg Bez Erfurt 104/758 61 M

u Die ſtädtiſchen Behörden von Sdttingen dieſen vie

einer e
Lebensjahres erlebten Herodotchiſch en König e der über die

lichen Sponimn herrſchte und 20 Jahre alt geworden ſein ſoll
der König der Perſex ſoll wie die Sage exzählt m 100

alt geworden ſein Hot We o Beiſpiel eines ſo
an Namens Teresd iſt nach dem Zeugniß des Geſdiet ſchkeibers Theopomp

a alt werden König Artaxerres II von er ſtarb
v Ehr als 94 jähriger König Bardylis von Jllyrienlanpite wie Lucian berichtet als jähriger wenn auch e lglos

gegen Philipp von Macedonien Nach demſelben Schriftſteller
war der König Atheas der Slththen als Kern in einer Schlacht
gegen den Macedonierkönig Philipp das Leben verlor 90 Jahre

4 alt Hiero II von Syrakus ſtarb 215 v Chr im Alter von d2t Maſſiniſſa König von Numidien 148 v Chr über 90

i

ählt von einemine im ſüd

re alt iräus der König über Eharanie am unteren
igris wurde 92 Arſaces R König der Parther 96 Aſandrosder Schwager und Statthalter des dbspotanſchen Monarchen

Pharmaces II 98 Jahre alt Hermannrich König der Oſtgothen
ſoll 410 Jahre v geworden ſein Chindawinth König der eſt
gothen über 90 Jahre Es ſind verhältnißmäßig wenige
Monarchen die auf 90 Jahre zurückblicken konnten Vön keinemderſelben wiſſen wir mit Sicherheit daß ſein Lebensabend ein
beneidenswerther war im Gegentheile war bei der Mehrzahl derſelben der Ausgang trauxig In beſtimmter Rinſcht ſteht alſo

die Geburtstagsfeier welche am heutigen 22 März unſer Kaiſer
und mit ihm das deutſche Volk begehen wird in der Geſchichte
einzig da ewig Jahre ſind auch andere Regenten alt ge a
worden unſer Kaiſer allein kann als neunzigjähriger ſich ſeines

Ein großer Poſtdiebſtahl iſt in Wien entdeckt worden
Ein in Piſa von dem Adminiſtrator der Güter des Exzherzogs
Franz Ferdinand aufgegebenes an die Vermögensverwaltüng desErzherzvgs in Wien aüdreſſirtes Geldpacket mit 77,000 Lire Jnhalt
langte beraubt dort ein Statt des deklarirten Geldbetrags ent
hielt das Packet Papierſtreifen Die Veruntreuung ſoll auf ita
lieniſchem Boden erfolgt ſein

Bei einer Feuersbrunſt welche am 18 d in Philadelphia wüthete ſind nach einer Meldung der Times 18 Per
ſonen getödtet und 25 verletzt worden Ein anderer Bericht giebt
15 Todte und mehrere Vermißte an Der Schaden wird auf
6500 Dollars geſchätzt

Perſonalnachrichte n
Hoſ und Staatsbibliothek in München
Alter von 56 Jahren geſtorben Jn Nenuſeß in Franken iſt ein
berühmter Kutſcher geſtörben der Bürger Stähl Er war
1812 mit den bairiſchen Truppen in Rußland und fuhr den
per Napoleon T auf ſeiner Flucht durch Polen und Deutſch

Jhmäiſt die Schlittenfährt beſſer bekonanen als dem Kaiſer
denn er wurde 94 Jahre alt während der Kaiſer ſchon 1821
geſtorben iſt

e 8 den e ſein d in Den e uber eren t e e h u
v d exicht in er geſtellt wurde ere ne insdeſondcre Pusen e

i dcn u reDe n ten
Die Mildelaſſe e wurde e auch von Seiten der s e

zen S zug
t

ach Jeilich be

Kaution esein Glück für ihn daß es ſo gekontmen denn es e ſich ſpäter
in anderen LandesverrathsPro eſſen heraus 93 der
mäßig betriebene h deutſ c geert h e weiter
gegangen war als die enen hatten und es wäre nicht n getwe

noch e
die ganze Schwere des Geſetzes kanm e eblieben wäre
hat die Freiheit nicht mehr lange genießen dürfen

rbenen preußiſchen eben m

de Schrift ſie Geheimni
t rberw tung betr an gen e Regierungen Weg ert

zum ehe b mähren ehe verur alt ins
ung dieſer Strafe nach Madie man von ſeiten des Gerichts gen

nachdem er kürze eit in der Feſtung
bett e man ihn eine t änte nach be e en nung ſeiner piagß fenen Leſüdh ererrnet aber aszewski c kte dicht wieder er

die er hatte ſtellen müſſen verfallen

werbs

Richter welche üb

inmal zur Verantwortung gezogen wurde wona

e
T d

Und Eiſengießerei wurde beſchloſſen
n 12 Proz an die Aktionäre zur Vertheilung zu bringen Wer

roz in 1 Der Umſatz betrug gegen 1 arkMein nd de Zu Abſch eibun ſen h et
verwende

Bankverein hielt geſtern ſeine erſte r rſich 41 Kommanditiſten mit 145 Stimmen 145 900 M A jenkapitalh duge let

a dag

wegen eingetretenen großen

5000 Ctr pro Tag und vom 1

517 101 M und abzü

einen Reingewinn von 57,142 der nach Vorſchla

Deutſche Effekten und e ne

Der t Bibliothekar an der
Gutenäcker iſt im

d Verkehrs und BörſenNachrichten
S Ha lle A März Jn einer am Sonnabend abgehSitzung des Auſſichtsrathe der Halle en Maſchinen fa en

n 1886 eine Dividende

Eisleben 20 März Der ge im vergaitgenen Jahre begtüldae

i ſe e Zu Paſelbenchatten
t 31 mit 132 Stimmen käigent

unten zu rechnen iſt
s Geſche ftsjahr wel

en der ranur zu 5
weiſen Eiunza dese nſofern vefriedigend als ſämmtliche Einrichtungs und ne

ten gedeckt bezw verdient find Es wurde Entlaſtung ertheilt und die an
Wellen Aufſichtsrathsmitglieder wurden

Staßfurt 19 März Das Kali Schächte e beſchloß heute
fs vom Montag ab die Förderung um
April ab um weſtere 5000 Ctr pro a

nerhähen Ferne Erhöhungen ſind bei dem überaus ſtarken Bedarf

e Jn heutiger A n thsſitz der Ohge gut n heu ger uf rathsſitzung ere e ecdiete Geſfell rn der Abſchluß
t und feſtgeſtellt Derſelbe a ebt einen Rohgeidim t i Wutlcher Je eiten Reitogewinn von 332 t

gegen 219,968 M im Vorjahre Der geſammte Nettögewinn wird za 2A
ſchreibungen verwendet

Peſt 19 März Die Generalverſammlung der un arifch en Kredit
vank genehmigte die Anträge des Verwaltungsraths betreffs Vertheilung einer
Dividende für 1886 im Betrage von 18 Fl und ertheilte dem Verwaltungerathe
Entlaſtung

Wie der C erfährt tritt der Verband weſtdent r Blechfa brikanten
am w24 März en um auch über die Erhs ung des Gründe
preiſe e

e

en des Lugauer Steinkohkenbau Vereins be
antragt d rücſtändigen und laufenden Zinsabſchnitt der Vorzugsaktien mit je
15 M einzulöſenDie Leisniger Mühlen Aktienge ertſchaft e jelte 18856 h e e zit Abſchreibungen und Verſtärkung der Betriebsmittel verwen e werden ſoll i

e kungseinſtellungen Nach dem Berl Tagebl iſt die Lhorner
oll und Produktenfirma B in Zahlungsſchwierigkeiten gerathener den Status v inſolventen Firma Leopold Goldſtein Co in

Danzig wird hekännt daß etwa 30 Proz in der Maſſe liegen doch hofft inanein Arraugement auf günſtigere Baſis zu Kaude zu bringen m durch Sie der

Verwandten 50 Proz der Forderungen zu erhalten

Dividendenfeſtſetzungen Chemiſche Fabrik Heinrichsham4 Proz Kommanditge ell ſchaft Ludwig Se u Comp 10 Proz
Frankfurt a M 8 ProzDeutſche Gründſchuldbamk 5 Proz auiſche Baumwollen und Weberei in Kauf un o wie in Vorjahre

echaniſche Seikerwagrenfabrit Füſſen 35 Proz für die Attient
Proz r die Prioritätsaktien wie im Vorjahre Mechaniſche e
ein orzellaufabrik 15 Proz Deutſche Dampff

ahrtsgeſellſ Hanſa 9 Proz Breslauer r amtk
31 toß Berg iſch Märkiſche Bank s Proz, Berliner Aquarium

Proz

Todesfall
J Genf iſt am Sonnabend der polniſche Schriftſteller JoſepSonas Kräszewski 75 Jahre alt geſtorben e
ver der bedeilendſte und ftuchtb arſte bohe Stelle derl 2

D eWaſſerſtands Nachrichten

Saale Elbe20 März 21 März S 149 20 T
Unter 1,94 1,94 esdengeh J 220 2,18 z 1,28

ittenberg 2,06 119 März 20 März n 9,40 2,48 r yWebenſeh t 070 Magdeburg 1,88 1,72

n h n ſtrutHott r 19 März 20 MatzUnterp 1,20 02 Artern Brückenp 0,76 0,64
u Kzüb Källe Scho 2 Viel Schreeeis gang

trennen Sie und ihre Familie ſollte illſeit einen Schirm

m Schutz im ihm ſehenSo hatte Theodor Herbig in der einen Stunde zebacht und
in der anderen fühlte er doch wieder daß er ſelbſt Unmögliches N
von ſich gefordert Es konnte nicht ſein die Drennung
war geboten ſie mußte erfolgen um jeden Preis Frau Ahl
und ihre Kinder ſollten aber darum ſeinen Beiſtand nicht miſſen

im Gegen entheil In einer entfernten Stadt war ihm eine
als ſtellvertretender Operudirigent m en WieWenn er dieſe annahm

h hin un See e ten en dungene
eich zur Seite zu ſtehen auch vermbat re jeder Sorge über das Sie e blinden e

zune nNachdem

ſeine kühnſten Erwartungen übertraäft

Herbig dieſen Entſchluß gefaßt war es nen
rudiger ins ihm geworden und nur noch eine Furcht pein
ihn der Gedanke an den Augenblick in welchem er a dine
von feinem Vorfa in h hen mußte e
ſchön zu lange gezögert

4

e 7 d von Audd wutEs war g am n Nachmittag Lines wu tderbarga hönen Jamit esDie Welt war eitel Sonnenſchein und Sominer reude v

Hilda ſaß an dem Fenſter Stübchens und
den Geſang der Vögel im nahen Garten Frau Ahl war
mit ieiner Näharbeit hen während die Stimine ves
kleinen Hans von Hof herauftönteJch möchte dal a ekrn Herbig nachſehen, meinte

Frau Ahl die Stille unterbrechend Es ſt wWobl drei Tage
her daß wir nichts von ihm ge an haben

Ja volle drei Tage, beſt tigte die Blinde indent ihre
en e dere en dieſe interyeteichfam als Antwort auf dieſe Unter alkun iis te es

und der Erwähnte trat de 9 d
Ah Sie ſind es Herr Hverinißt kan es t von

Hexbig machte nicht gleich

Herbig Wir hatten Sie h
Hilda s Lippeneine Kugene nd Frau Ah

e en ſchon ran Ahl

der jinigen Dame ein

de er ſeye n war und ein wenig e
Jch fürchtete ſchon Sie ſeien krank
och einen Augenblick der Zögerung aber es mußte

Beim erſten Anbüg ſchüttelte Frau Ah mit dem Repie

es war die Schrift eines Kindes Dann las ſie
Mein lieber KaiſerSchweſter da hat mir geſagt daß Du alles kannſtv will ich S doch recht n daß Du meine ggeſchehen

Nein, s Herbig da aber ich war nebeſchäftigt Es galt ver dent ſehr eilige Arbeiten und

ine Stellung als ſtell Wertretender

en r h ha ch erend er ſpra tte er n t gewagt
inüberzuſchauen er würde ſonſt ben haben wie plöttih
re a en aus i r Se t gewichen war

je will da legt ſein Jch glaube micht
tebentene H Verheſſerfo werde aus

ägen dürfenr trat eine auſe ein 5 chte lötzlich einWert n h die
dige

in fzet örbaät Herbis den Bütkd feitänver Wo v itterte ihn en ügen
ine ſag e ein eit l er i bleich und mit ge

rrrrfeoar e

Frau A war ine getilt ihren leidenden Kinde bei
emizuſtehen Jährend iht war es aus ſeiner hnmacht

erwecken ſtand r Herbi ſinnend gbſeits Plötzlichwurde die e Kyr ger ffuet und ein Herr ſrat ein
um Verzeihung da wiederholt geklopft Ah Iſt

Unfall zugeſtoßen
Nichts von dert mein Herr es iſt ſchon vorüber
e Frau Ahlhe ſie noch e weiter Frage an den Freinden ri ten

kunſtvoll in eine gbſonde ſche
äpier aus einem Portefenille

Frau Ahl ent
konnte hatte dieſer ein weni

riefform gefaltetu gezogen und el es

daß mir in
ſrigent ber vörtigen Der

zu der Blinde t

chte Sie len die Stelle ich inthüen i
bein u te n t en

löſſenen Augen ch u ihrem Stuht zirücklehnen ſah aber
rechte auf ſein m konnte dadurch nur a werden

wieder ſehen laſſeſt

j giehe und ein tapferer Soldat werden

S
n ſie ſa de alle d Du ſo gut biſt

Dein Hans hie
Sie haben einen S d erde ge fort S ich 3 e e erne

rMapeſtat der a a Simgen endung e Sehder Erblin

Nur weni
ſpät wigde

gaiſers in e Ahl anf Wunſch desn eines der leſen Augenärzte auf
nommen n noch im Laufe derſelben Woche traf ber der

daß die Operation der Augen alsutter die Nachricht ein
eine gelungene zur betrachten ſei und Hilda in einigenals eine Schende zu ihr ne

Gegenwärtig iſt Hilda die Gattin Theodoran wo ienten Ruhmes in der Künſtm neunzigſten Geburtstage Kaiſer Wilhelms ad auch

ihre Gebete mit denen ſo Vieler ſich für das Wohl eines
reiſes vereinen der als Herrſcher der größte Und tnes Stammes h gleich ein treuer Wie ſeines Volkes

nhen dieſe Handſchrift ehe en g nene Ghee
3

of Wo n 1885 250 M Rotterdamerguckerraffinerie 15 P

h e Mutter guchr ſo viel weinen immer dankbara Diht fein und wenn ich groß bin mit Dir in den

Du wirſt mir meine Biitte wohl vie ab

erbi der e J



Friedrich Peſleke Geiſtſtraße 18

empfehlen außer anderen e ſeit 5 e Edeeionitat eiſünte

b fertige Betten bestehend aus Oberbett Vnterbett a d Kissen
e

e Betttedern Plan Mark 1 Mk 50 2 MarkNochfeine Federn mit Daunen Pfd 2 Mk 50 Pfg 3 n 75 Pf

Gebr Fackenheim
Male a S Grosse Ulrichstrasse 47 im alten Dessauer Halle a S

Versand nach auswärts gegen Nachnahme wobel wir die NVaehnahme Spesen tragen Verpackung frei
e o c e e cceeeeeeehO Behrücker Sohultz O

Gr Steinstrasse 7071 Halle a S BVoke der e

Tuch e Fauufacture und odewaarenDamen well Flädehen Mäntel
G Specialabtheilung für Seidenwaaren D

Mir empfehlen unser nach allen Geschmacksrichtungen hin assortirtes Lager in

KAleiderstoffen und Besätzgen
rär

Brüühjahr wunel Sommer 9einer ganz besonderen Reaohtung
Ateler zur Anfertigung feinerer Promenaden Gesellschafts und Trauer Gostümesund ſtehen neuleste Möodelle in den oberen Geſchäſtsräumen zur gefl Anſicht bereit

Versanat von Hustern und V deuen r ind franco
e c a d 3 e 7 u a e J z S St t e r 2 m p 2 9e e h e h h e e e c e tVom 18 März wohne ich nicht mehr

Gottesackerg 10 ſondern Forſterſtr 33
h 6 Rappsilber Bauunternehmer

SchulranzenNur h dauerhafte r zu

den e en reiſen Beſte Bezugs
auelle iederverkänfere Geiſt 3l

n
m

X

ne e em C e d e r v m J Je wir ehe h Bee
S Hervorragende

Uerheiten
Magdeburgerſtraße 51

Heizungs und VentilationsAnlagenSchornſtein Aufſätze

ſPlerdedeckenf

ſtark wellg Dtert

en re nold S eermann Arno0 e c
W e en eotäon S Veſtellungen ſür den F

orzeichnen Wie et bevorſtehenden Umzugbaldigſt erbeten

Zällmann G Lorenz
Halle a/S Lindenſtr 23

I oIkeChenDienstag den 22 zur Geburtstags
feier unſeres allverehrten Kaiſers Con
eert und Ball Abends 7 Uhr Hierzu

h weiblichen Handarbeiten

M Zumpe Herrmannſtraße 2 I
Gebrauſhte Möbel
als Kleiderſekretaire Vertites

Tiſche Stühle Küchen
chränke u ſ w preiswerth zu ver
aufen bei

Rogenpaletots acquetts
mit und ohne Canton

Großartige Auswahl vorzüglicher Sitz
Billige feste Preise

Be J

ladet ergebenſt einL er i er 0 t H Der LaudwehrVerein
Zur Confirmation schwarze Crépes in verſchiedenen Helea Bött S Gr Skeinſtraße 60 euch

Muſtern Cachemires Diagonales in allen Preiſen Stoffe e Unterſchenkezu Jaquets und Promenadenmänteln ſehr billig Handarbeit vollſtändig erſetzend vorzüglich für WäſcheBeſatz Dienstag den 22 d Mis zum Ge65 Aechte Schweizer Stickereien burtst S Majeſtät des KaiſersFran L auise Knüpfer verkaufe in Stücken von 4,20 Meter zu Fabrikpreiſen lad P Ball 7 Nachtc Ranniſcheſtraſte 8 II 55 aden zum Ball bei freier Nachtu gut e Orcheſter ergebenſt ein
BrehmerF A r j L Beine Muſikdireckor

Preihauſchenke hei Beeſen

Zur Feier Sr Majeſtät desKai ers Geburtstag gr Concert
mit darauf ſolgendem all wozu er
gebenſt einladet F Wiläe

Anfang 72 Uhr

Herrenhüte
die t rm Je deutſchen wiener Habig und eng e

Ohristian Neigt
Schmeerſtraße 3334 PoſtſtraßeBernburg a Otto Fierath be n Bahnhof zu billigsten

Preisen intereſſantes ExtraBlattDamast Rips Rauchen bei worauf wir aCrépe Fantasie Neue Auswahl aufmerkſam machen
stoſſ Cretonne Serge von den billigsten bis zu

den hoch elegantesten GenresTIüseh glatt und gemustert in reiohem Sortiment a
in grossartigster Auswahl

Fierdruciapparate mit
Expedition Neue Promenade 1

Halle Den und Venſes von Dis dende c Mit Beilagen
eBeding Jlluſtr Preiscour a ſreo der ne a e Restposten ausserordentl vinig

Der heutigen Nummer lie r r

wennFür den ehe en twortnich

r

a 5
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